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Vorwort 
Zur sprachlichen Situation in der arabischen Welt 
 
„Arabisch – Schritt für Schritt“ vermittelt solide Grundkenntnisse in der modernen arabi-
schen Standardsprache, dem sog. „Hocharabisch“. Mit dieser Sprachform kann man sich im 
gesamten arabischen Sprachraum (siehe Karte im Inneneinband) mühelos verständigen, 
denn es ist die für alle arabischen Länder einzig gültige und im wesentlichen einheitliche 
Sprachform, so wie sie in Presse und Literatur, in Radio und Fernsehen und im Schrift-
verkehr üblich ist. Mündlich wird die Standardsprache fast nur in „offiziellen“ Situationen 
benutzt, z.B. bei Vorträgen und öffentlichen Diskussionen, als Schul- und Unterrichtssprache 
sowie im religiösen Bereich. Nur am Rande sei vermerkt, daß Hocharabisch für Muslime 
auch religiöse Bedeutung hat, da in dieser Sprachform die in ihrer Schönheit als unüber-
trefflich geltende Sprache des Korans weiterlebt.  

Ähnlich wie in der deutschsprachigen Schweiz wachsen arabische Kinder zunächst in 
und mit einem bestimmten regionalen bzw. lokalen Dialekt auf; die Hochsprache erlernen 
sie dann in der Schule. Durch den Einfluß von Radio und Fernsehen, aber auch durch die 
wachsende Mobilität ist die Kenntnis des Hocharabischen heute, unabhängig von Schulbe-
such und Bildungsstand, wesentlich weiter verbreitet als noch vor wenigen Jahrzehnten. 
Jedenfalls werden Sie bemerken, daß sich Ihre arabischen Gesprächspartner auf Standard-
arabisch einstellen, wenn Sie von Ihnen in dieser Form angesprochen werden.  

Mit den in diesem Buch vermittelten hochsprachlichen Grundkenntnissen wird es 
Ihnen auch möglich sein, sich relativ schnell in jeden der zahlreichen regionalen bzw. 
lokalen Dialekte einzuarbeiten.  
 
Aufbau des Lehrwerks  
 
In „Schrift und Aussprache“ (4 Teile) werden zunächst – anhand einfacher Wörter und Sätze 
– alle arabischen Laute, Schriftzeichen und deren Umschrift vorgestellt. Die dann 
folgenden 12 Lektionen (jeweils 10 Seiten) sind einheitlich aufgebaut: Dem Wortschatz des 
Lektionstextes folgen wichtige Übersichten, wie z.B. Zahlen, Wochentage, sowie die dt. 
Übersetzung des Lektionstextes, der sich jeweils einem landeskundlichen Thema widmet. 
Auf den beiden folgenden Seiten sind die wichtigsten Grundlagen zu Grammatik und Sprach-
gebrauch zu finden, mit zahlreichen Übersichtstafeln zu Deklination und Konjugation. Die 
nächste Seite enthält einen zweiten, kleineren Wortschatz; außerdem gibt es dort Beiträge 
zum Sprachgebrauch und zunehmend auch kleine Anekdoten. Es folgt ein ganzseitiger aus-
führlicher Übungsteil, der das bis dahin Gelernte festigen soll. Danach kommt ein dritter, 
ebenfalls kleinerer Wortschatz; die sich daran anschließenden Übungen sind vor allem der 
Aussprache gewidmet. Die vorletzte Seite enthält Texte und Aufgaben, die auf unterhalt-
same Weise mit verschiedenen landeskundlichen Informationen vertraut machen sollen. Auf 
der letzten Seite läßt sich anhand des in kleinerer Schrift und ohne Hilfszeichen („Vokali-
sation“) abgedruckten Lektionstextes und einiger Fragen dazu testen, ob man den Stoff der 
Lektion beherrscht. Ganz am Schluß folgt noch ein arabisches Sprichwort oder eine gängige 
Redewendung. Im Anhang finden Sie ergänzende Verbtafeln, einen ausführlichen Register-
teil (z.B. Grammatik-, Personen- und Sachregister), die Schlüssel zu allen Übungen sowie ein 
arab.-dt. Wörterverzeichnis, jeweils mit Angabe zum erstmaligen Vorkommen der Vokabel. 
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Audio-Material  
Das zum Herunterladen bereitgestellte Audiomaterial, eingesprochen von Dr. Dergham Al 
Saffan/Syrien, umfaßt ca. 8 Stunden und enthält das gesamte arabisch abgedruckte Text-
material des Lehrwerkes, d.h. alle Beispielwörter u. -sätze aus „Schrift u. Aussprache“ und 
den 12 Lektionen. Ebenfalls eingesprochen sind die Übersichtstafeln (z.B. Zahlen, Deklina-
tions- u. Konjugationsmuster), alle Übungen sowie alles, was sich auf der vorletzten und 
letzten Seite des Lektionsteils befindet, wie z.B. kleine landeskundliche Texte, Aufgaben 
und Fragen zur Lektion, Sprichwörter und Redewendungen. Jeweils zweimal gesprochen ist 
das Vokabular: Zuerst sind alle Wörter mit klassischer Endung zu hören, dann in der übli-
chen Kurzform. Auch der Lektionstext ist am Schluß jeder Lektion nochmals zu hören.  
 
Hinweise für Lernende  
Da „Arabisch – Schritt für Schritt“ hauptsächlich für den Selbstunterricht konzipiert ist, 
finden Sie im Buch alles, was Sie für das selbständige Lernen brauchen. Auf jeden Fall 
sollten Sie Kontakte zu arabischen Muttersprachlern suchen, denn unmittelbare Rück-
meldungen sind von großem Vorteil, besonders beim Erlernen der nicht gerade leichten 
Aussprache. Nachfolgend einige Tipps für das selbständige Lernen:  
 Laden Sie sich als erstes das Audio-Material herunter, und zwar nicht nur auf PC bzw. 
Notebook, sondern auch auf Ihr Smartphone bzw. iPhone. Dort finden Sie auch eine Reihe 
von Apps, mit deren Hilfe sich die Sprechgeschwindigkeit verändern läßt. Da man als An-
fänger Fremdsprachliches meist als zu schnell gesprochen empfindet, kann eine zeitweise 
„Verlangsamung“ eine große Hilfe beim Lernen sein.  
 Konzentriertes Zuhören ist anstrengend, nehmen Sie sich also immer nur kleinere Ab-
schnitte vor, um sich diese zu erarbeiten. Als erstes sollten Sie aufmerksam zuhören und 
dabei auf Betonung, Satzmelodie und alle fremdartigen Laute achten. Wenn Sie zu den 
mehr optisch ausgerichteten Lerntypen gehören, können Sie von Anfang an auch mitlesen. 
Erst nach mehrmaligem Hören sollten Sie nachsprechen bzw. später auch mitsprechen.  
 In Teil 1 von „Schrift und Aussprache“ finden Sie einen Überblick über den arabischen 
Lautbestand. Ziel ist es, anhand einfacher Wörter und Sätze die in der Orientalistik übliche 
Umschrift zu erlernen. Daß alle Beispiele dort auch noch in arabischer Schrift abgedruckt 
sind, ist nur für späteres Wiederholen gedacht. Ignorieren Sie also zunächst alles Arabische, 
bis Sie – nach dem Durcharbeiten der Teile 2 bis 4 – alle Schriftzeichen erlernt haben. 
 In den Teilen 2-4 finden Sie neben den Schreibmustern auch ausführliche Hinweise zum 
Erlernen der schwierigen Laute. Dabei ist es wichtig, geduldig und fortlaufend zu üben – 
und zwar laut (!) und möglichst mit Rückmeldung durch arabische Muttersprachler.  
 In den Lektionen 1-12 ist das Vokabular sowohl in Arabisch als auch in Umschrift abge-
druckt. Letztere können Sie bequem mit dem Lesezeichen abdecken, damit Sie sich, sobald 
Sie mit Klangbild und Bedeutung der zu lernenden Vokabel vertraut sind, auch im Lesen 
des Arabischen üben können. Bei wenig Zeit läßt sich die Umschrift auch zum schnellen 
Wiederholen nutzen.  
 Das Vokabular wird stets zweimal gesprochen: zunächst mit voller Endung und danach 
noch einmal in der üblichen Kurzform. Das soll Ihnen einen (späteren!) Einstieg ins litera-
rische bzw. klassische Arabisch erleichtern.  

 Vorwort  
 
 Bei schwierigen Wörtern empfiehlt es sich, diese zunächst – ähnlich wie dies Musiker bei 
komplizierten Stellen tun – abschnittsweise zu üben.  
 Nutzen Sie das Audio-Material auch zum Schreiben nach Gehör. Beim Vergleich mit der 
schriftlichen Vorlage werden Sie immer wieder – anhand Ihrer Fehler – auf Probleme auf-
merksam, die sich beim Hören und Schreiben ergeben.  
 Ebenfalls empfehlenswert ist das Rückübersetzen aus dem Deutschen – allerdings erst, 
wenn Sie alles gut gelernt haben bzw. bei späteren Wiederholungen. Machen Sie zunächst 
immer selbst einen Versuch, hören Sie sich dann die „Lösung“ an und wiederholen Sie 
diese anschließend laut. Das wird Ihnen helfen, Arabisch aktiv zu benutzen.  
 Üben Sie nach Möglichkeit immer laut – so hört und lernt Ihr Ohr mit. Und denken Sie 
daran: Aussprache lernt man nur durch (lautes!) Aussprechen. Und nun: Viel Vergnügen 
beim Arabischlernen!  
 
Hinweise für Lehrende  
Da „Arabisch – Schritt für Schritt“ vor allem für den Selbstunterricht konzipiert ist, sollte 
das selbständige häusliche Vor- und Nachbereiten des zu erarbeitenden Stoffes von Anfang 
an fester Kursbestandteil sein. Im Unterricht selbst bleibt somit viel Zeit für praktisches 
Anwenden und Üben sowie für Wiederholungen.  

Sprechen Sie im Kurs so oft wie möglich Arabisch. Im Lehrwerk wurde ein Teil des Bei-
spielmaterials absichtlich so ausgewählt, daß es auch im Unterricht anwendbar ist, z.B. 
Lesen Sie bitte! Übersetzen Sie! Wie lautet der Plural? Ist das richtig? Als Methode hat 
sich die sog. „Sandwich“-Technik bewährt: Dabei formuliert der Lehrende seine Aufforde-
rung oder Frage zunächst auf Arabisch, wiederholt sie dann auf Deutsch und danach noch 
einmal auf Arabisch. Durch das Einfügen des Deutschen („Sandwich“) ist gewährleistet, 
daß die Frage bzw. Aufgabe von allen verstanden wird. Durch das häufige Wiederholen 
prägen sich die arabischen Wendungen leicht ein. Diese sind auch außerhalb des Unter-
richts von Nutzen, nämlich immer dann, wenn sich der Lernende mit Muttersprachlern über 
Sprachliches unterhalten bzw. diese um Auskunft oder Rückmeldung bitten will. Es ist also 
wichtig, daß auch die Lernenden während des Kurses so oft wie möglich Arabisch sprechen, 
z.B. Ich habe eine Frage. Ich habe nicht alles verstanden. Noch einmal bitte und langsam! 
Auch diesbezügliche Sätze und Redewendungen sind im Lehrwerk zahlreich enthalten. 

Die sicherlich größte Schwierigkeit ist das Erlernen einer gut verständlichen Aussprache. 
Daher enthält das Lehrwerk ausführliche Hinweise und „Tricks“, abgestimmt auf die Pro-
bleme, die für Deutschsprachige typisch sind. Zu diesen gehört z.B. die Unterscheidung 
zwischen ر und  غ , die deshalb besonders schwierig ist, weil es im Dt. völlig gleichgültig ist, 
ob man das „r“ gerollt ausspricht, d.h. wie ر , oder als Gaumen-r, d.h. wie  غ .  

Einigen Lernenden fällt es auch schwer, lange und kurze Vokale zu unterscheiden; hier 
hilft es, auf einschlägige dt. Wortpaare zu verweisen, z.B. kam und Kamm, Miete und Mitte.  
Schwierig ist auch die Verdoppelung ( شدّة), da man im Dt. einfache und verdoppelte 
Konsonanten gleich ausspricht und die dt. Verdoppelungen nur anzeigen, daß der 
vorausgehende Vokal kurz ist, z.B. Pollen und Polen. 

Eine besondere Herausforderung stellen die 7 Konsonanten dar, für die es weder im Dt. 
noch in anderen indoeuropäischen Sprachen Entsprechungen gibt. Das sind die drei „Kehl“-
Konsonanten ع - ق - ح  und die vier die „emphatischen“ Konsonanten ظ - ط - ض - ص . 
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den 12 Lektionen. Ebenfalls eingesprochen sind die Übersichtstafeln (z.B. Zahlen, Deklina-
tions- u. Konjugationsmuster), alle Übungen sowie alles, was sich auf der vorletzten und 
letzten Seite des Lektionsteils befindet, wie z.B. kleine landeskundliche Texte, Aufgaben 
und Fragen zur Lektion, Sprichwörter und Redewendungen. Jeweils zweimal gesprochen ist 
das Vokabular: Zuerst sind alle Wörter mit klassischer Endung zu hören, dann in der übli-
chen Kurzform. Auch der Lektionstext ist am Schluß jeder Lektion nochmals zu hören.  
 
Hinweise für Lernende  
Da „Arabisch – Schritt für Schritt“ hauptsächlich für den Selbstunterricht konzipiert ist, 
finden Sie im Buch alles, was Sie für das selbständige Lernen brauchen. Auf jeden Fall 
sollten Sie Kontakte zu arabischen Muttersprachlern suchen, denn unmittelbare Rück-
meldungen sind von großem Vorteil, besonders beim Erlernen der nicht gerade leichten 
Aussprache. Nachfolgend einige Tipps für das selbständige Lernen:  
 Laden Sie sich als erstes das Audio-Material herunter, und zwar nicht nur auf PC bzw. 
Notebook, sondern auch auf Ihr Smartphone bzw. iPhone. Dort finden Sie auch eine Reihe 
von Apps, mit deren Hilfe sich die Sprechgeschwindigkeit verändern läßt. Da man als An-
fänger Fremdsprachliches meist als zu schnell gesprochen empfindet, kann eine zeitweise 
„Verlangsamung“ eine große Hilfe beim Lernen sein.  
 Konzentriertes Zuhören ist anstrengend, nehmen Sie sich also immer nur kleinere Ab-
schnitte vor, um sich diese zu erarbeiten. Als erstes sollten Sie aufmerksam zuhören und 
dabei auf Betonung, Satzmelodie und alle fremdartigen Laute achten. Wenn Sie zu den 
mehr optisch ausgerichteten Lerntypen gehören, können Sie von Anfang an auch mitlesen. 
Erst nach mehrmaligem Hören sollten Sie nachsprechen bzw. später auch mitsprechen.  
 In Teil 1 von „Schrift und Aussprache“ finden Sie einen Überblick über den arabischen 
Lautbestand. Ziel ist es, anhand einfacher Wörter und Sätze die in der Orientalistik übliche 
Umschrift zu erlernen. Daß alle Beispiele dort auch noch in arabischer Schrift abgedruckt 
sind, ist nur für späteres Wiederholen gedacht. Ignorieren Sie also zunächst alles Arabische, 
bis Sie – nach dem Durcharbeiten der Teile 2 bis 4 – alle Schriftzeichen erlernt haben. 
 In den Teilen 2-4 finden Sie neben den Schreibmustern auch ausführliche Hinweise zum 
Erlernen der schwierigen Laute. Dabei ist es wichtig, geduldig und fortlaufend zu üben – 
und zwar laut (!) und möglichst mit Rückmeldung durch arabische Muttersprachler.  
 In den Lektionen 1-12 ist das Vokabular sowohl in Arabisch als auch in Umschrift abge-
druckt. Letztere können Sie bequem mit dem Lesezeichen abdecken, damit Sie sich, sobald 
Sie mit Klangbild und Bedeutung der zu lernenden Vokabel vertraut sind, auch im Lesen 
des Arabischen üben können. Bei wenig Zeit läßt sich die Umschrift auch zum schnellen 
Wiederholen nutzen.  
 Das Vokabular wird stets zweimal gesprochen: zunächst mit voller Endung und danach 
noch einmal in der üblichen Kurzform. Das soll Ihnen einen (späteren!) Einstieg ins litera-
rische bzw. klassische Arabisch erleichtern.  
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 Bei schwierigen Wörtern empfiehlt es sich, diese zunächst – ähnlich wie dies Musiker bei 
komplizierten Stellen tun – abschnittsweise zu üben.  
 Nutzen Sie das Audio-Material auch zum Schreiben nach Gehör. Beim Vergleich mit der 
schriftlichen Vorlage werden Sie immer wieder – anhand Ihrer Fehler – auf Probleme auf-
merksam, die sich beim Hören und Schreiben ergeben.  
 Ebenfalls empfehlenswert ist das Rückübersetzen aus dem Deutschen – allerdings erst, 
wenn Sie alles gut gelernt haben bzw. bei späteren Wiederholungen. Machen Sie zunächst 
immer selbst einen Versuch, hören Sie sich dann die „Lösung“ an und wiederholen Sie 
diese anschließend laut. Das wird Ihnen helfen, Arabisch aktiv zu benutzen.  
 Üben Sie nach Möglichkeit immer laut – so hört und lernt Ihr Ohr mit. Und denken Sie 
daran: Aussprache lernt man nur durch (lautes!) Aussprechen. Und nun: Viel Vergnügen 
beim Arabischlernen!  
 
Hinweise für Lehrende  
Da „Arabisch – Schritt für Schritt“ vor allem für den Selbstunterricht konzipiert ist, sollte 
das selbständige häusliche Vor- und Nachbereiten des zu erarbeitenden Stoffes von Anfang 
an fester Kursbestandteil sein. Im Unterricht selbst bleibt somit viel Zeit für praktisches 
Anwenden und Üben sowie für Wiederholungen.  

Sprechen Sie im Kurs so oft wie möglich Arabisch. Im Lehrwerk wurde ein Teil des Bei-
spielmaterials absichtlich so ausgewählt, daß es auch im Unterricht anwendbar ist, z.B. 
Lesen Sie bitte! Übersetzen Sie! Wie lautet der Plural? Ist das richtig? Als Methode hat 
sich die sog. „Sandwich“-Technik bewährt: Dabei formuliert der Lehrende seine Aufforde-
rung oder Frage zunächst auf Arabisch, wiederholt sie dann auf Deutsch und danach noch 
einmal auf Arabisch. Durch das Einfügen des Deutschen („Sandwich“) ist gewährleistet, 
daß die Frage bzw. Aufgabe von allen verstanden wird. Durch das häufige Wiederholen 
prägen sich die arabischen Wendungen leicht ein. Diese sind auch außerhalb des Unter-
richts von Nutzen, nämlich immer dann, wenn sich der Lernende mit Muttersprachlern über 
Sprachliches unterhalten bzw. diese um Auskunft oder Rückmeldung bitten will. Es ist also 
wichtig, daß auch die Lernenden während des Kurses so oft wie möglich Arabisch sprechen, 
z.B. Ich habe eine Frage. Ich habe nicht alles verstanden. Noch einmal bitte und langsam! 
Auch diesbezügliche Sätze und Redewendungen sind im Lehrwerk zahlreich enthalten. 

Die sicherlich größte Schwierigkeit ist das Erlernen einer gut verständlichen Aussprache. 
Daher enthält das Lehrwerk ausführliche Hinweise und „Tricks“, abgestimmt auf die Pro-
bleme, die für Deutschsprachige typisch sind. Zu diesen gehört z.B. die Unterscheidung 
zwischen ر und  غ , die deshalb besonders schwierig ist, weil es im Dt. völlig gleichgültig ist, 
ob man das „r“ gerollt ausspricht, d.h. wie ر , oder als Gaumen-r, d.h. wie  غ .  

Einigen Lernenden fällt es auch schwer, lange und kurze Vokale zu unterscheiden; hier 
hilft es, auf einschlägige dt. Wortpaare zu verweisen, z.B. kam und Kamm, Miete und Mitte.  
Schwierig ist auch die Verdoppelung ( شدّة), da man im Dt. einfache und verdoppelte 
Konsonanten gleich ausspricht und die dt. Verdoppelungen nur anzeigen, daß der 
vorausgehende Vokal kurz ist, z.B. Pollen und Polen. 

Eine besondere Herausforderung stellen die 7 Konsonanten dar, für die es weder im Dt. 
noch in anderen indoeuropäischen Sprachen Entsprechungen gibt. Das sind die drei „Kehl“-
Konsonanten ع - ق - ح  und die vier die „emphatischen“ Konsonanten ظ - ط - ض - ص . 
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Diese Laute müssen immer wieder im Kontrast zu den Konsonanten, die für Deutschspra-
chige ähnlich klingen ( ء -ك -خ  bzw.  ذ -ت -د -س ), vorgesprochen und geübt werden.  

Da eine gute Aussprache großen Einfluß darauf hat, ob man später mühelos verstanden 
wird oder nicht, sollte lautes Lesen fester Bestandteil jeder Unterrichtsstunde sein. Dafür ist 
es am besten, den Kursteilnehmern einen bestimmten, nicht zu langen Text zu nennen, den 
sie zu Hause – mit Hilfe des Audiomaterials – vorbereiten sollen. Für die Lernenden wich-
tig und hilfreich ist es, bei Aussprachefehlern direkte Rückmeldung zu bekommen. Als 
Methode hat sich das Chorsprechen bewährt: Man spricht das schwierige Wort noch einmal 
langsam und deutlich vor und fordert die ganze Gruppe zum lauten Nachsprechen auf. So 
üben alle mit, keiner muß sich genieren, wenn es mit dem Aussprechen nicht gleich klappt.  

Da das Erlernen der Aussprache ein längerer Prozeß ist, sollten Sie die Lernenden immer 
wieder ermutigen, mit dem Üben der für sie schwierigen Laute nicht nachzulassen. 
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A, Akk.  Akkusativ 
Abb. Abbildung 
abbassid. abbassidisch 
Abschn. Abschnitt 
Adj. Adjektiv 
Adv.  Adverb 
Äg. Ägypten 
Anm. Anmerkung, Fußnote 
ar., arab. arabisch  
ausführl. ausführlich 
bibl. biblisch 
bzw. beziehungsweise  
chr., christl. christlich  
dipt. diptotisch 
d. der, die, das, des, dem, den 
dt., Dt. deutsch; Deutsch  
Dtschld. Deutschland  
e-m einem 
e-n einen 
e-r einer 
e-s eines 
engl. englisch  
etw. etwas 
etc.  et cetera, und so weiter 
f., fem. femininum 
franz. französisch  
G, Gen. Genitiv 
gramm. grammatisch 
griech. griechisch 
Grundf. Grundform 
H Hidschra 
hebr. hebräisch  
indoeurop. indoeuropäisch 
islam. islamisch  
ital. italienisch  
j-d jemand 
j-n jemanden 
Jh.  Jahrhundert  
klass. klassisch 
koll. kollektiv; Sammelbegriff 
Konj.  Konjunktiv  

koran. koranisch 
L Lektion 
LT Lektionstext  
m, mask. maskulinum 
mündl. mündlich  
muslim. muslimisch  
N, Nom. Nominativ 
n. Chr.  nach Christi Geburt 
Namensf. Namensform 
natürl. natürlich 
osman. osmanisch  
österr. österreichisch 
p pausal; Kurzform  
pers. persisch  
pl., Pl.  Plural 
reg.  regierte 
russ. russisch  
s. siehe 
S. Seite 
schiit. schiitisch 
semit. semitisch 
sg., Sing. Singular 
sog. sogenannt 
span.  spanisch  
sprachl. sprachlich  
Subst. Substantiv 
sunnit. sunnitisch 
tript. triptotisch 
tschech. tschechisch 
türk. türkisch  
u. und 
u.a. unter anderem 
Ü Übung 
ÜzA Übung zur Aussprache 
ugs. umgangssprachlich  
usw. und so weiter  
vgl. vergleichen Sie 
w, wörtl.  wörtlich 
wg. wegen 
Wk Wurzelkonsonant  
z.B. zum Beispiel  

   *  Hinweis  
    Zielform, entstehende Form  
    Ausgangsform, ursprüngliche Form  
    Gegenteil; Gegenbegriff; Gegensätzliches 
  [ ]  im Dt. zu ergänzen, damit man die arab. Struktur besser versteht  
﴾ ﴿  Koranzitat 




